
 

                                                      

              

  

 

 

 

 

                             

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Freunde unserer Vereine und Unterstützer der Menschen in Masiphumelele! 

Ich grüße euch herzlich mit der Jahreslosung für 2023! Welch wunderbare Zusage steht über dem neuen, noch so frischen 
Jahr. Bedeutet es doch, dass wir in allem, was das Jahr bringt, in allem Erleben und auch Ertragen, nicht allein sind!  
 
Gern halte ich mit euch Rückblick auf das vergangene Jahr. 2022 war für unsere Vereine und mich persönlich geprägt von 
Aufatmen, vom Genießen der nach Corona (wieder)- bekommenen Freiheit, von Offenheit für neue Möglichkeiten, von 
Zuversicht und Mut für andere Wege und am Ende des Jahres Staunen und Dankbarkeit über die Dinge, die Gott 
ermöglicht hat.      
 
 
 

 
 
 
 

 

„Learn to Earn“ (Lerne um zu verdienen) ist ein Bildungsprojekt unseres Vereins. In 

diesem Rahmen bieten wir unterschiedliche Kurse und Seminare an.  
 

In der ersten Jahreshälfte führten wir „Work Readiness-Kurse“ (Fit für den Job) durch.  

Die Teilnehmer lernten, mit ihren Handys Stellen zu suchen und sich zu bewerben. 
Sie lernten, marktfähige Bewerbungsunterlagen zu erstellen und trainierten Vor-
stellungsgespräche. Der geistliche Teil half den Teilnehmern, ihre Identität zu fin-
den, innere Blockaden zu überwinden und Selbstvertrauen zu stärken. Auch Unter-
stützung bei der Arbeitssuche war Bestandteil der Kurse. Am Ende erhielt jeder 
Teilnehmer ein Zertifikat über das Erlernte, das bei der Arbeitssuche hilfreich ist.  
 
 

 
 
 
 

„Volontäre“ Seit Anfang September 2022 warteten wir auf die drei Langzeit-Volontäre aus Deutschland, die unsere 

Projekte unterstützen sollten. Leider hat die südafrikanische Regierung bis heute keine Visa bewilligt. Von insgesamt 
über 550 Visa-Anträgen aus Deutschland wurden nur ca. 30 bewilligt. Das Unverständnis (auch bei den Organisationen, 
die für viele Jahre mit Volontären arbeiten) ist groß. Dankbar bin ich, dass die Durchführung unserer Projekte nicht vom 
Einsatz der Volontäre abhängig ist. Traurig macht die Enttäuschung der jungen Leute und die verloren gegangenen 
Möglichkeiten…  
Einer Bewerberin haben wir bereits für 2023/2024 zugesagt und wir vertrauen darauf, dass die Visasituation in 2023 
besser wird. 

Halver, Januar 2023 

Du bist ein Gott, der mich sieht. 
                                    Genesis 16:13 

„Seelsorge“ In einer Kultur des Schweigens über persönliche Probleme ist das Bedürfnis der Menschen groß, gesehen und 

gehört zu werden, Traumatisches zu verarbeiten, Ermutigung und Hilfe zu bekommen. Häusliche und sexuelle Gewalt 
gehören für viele Frauen und Kinder zur Tagesordnung. 
 

      Um Menschen zuzurüsten, die sich im Bereich Seelsorge 
einbringen wollen, führten wir im Mai (in Zusammenarbeit mit 
einer staatlich anerkannten Trainerin) das erste, mehrtätige 

Seminar „Listening-Well“ (Gut Zuhören) durch. Es wurden 

Grundlagen seelsorgerlicher Gesprächsführung vermittelt. 
Besonders erfreulich war, dass neben Mitarbeitern von Clever Kids 
und Strong Women auch vereinsferne Besucher, wie z.B. 
Sozialarbeiterinnen teilnahmen. Da viel Bedarf und Interesse 
vorhanden sind, planen wir für 2023 weitere und tiefer gehende 
Seminare im Bereich Seelsorge. 
 

Aus den Erfahrungen der ersten drei Kurse heraus haben wir, um mehr praktisches 
Wissen zu vermitteln zu können, Änderungen vorgenommen. Die bisherigen Kurse 
wurden gekürzt und mit einem 2-wöchigen Praktikumsteil kombiniert. Handbücher 
und Präsentationen mussten erstellt werden, so dass wir im September mit den 
neuen, 4-wöchigen Kurse starten konnten. Zwei Kurse im Bereich Hauswirtschaft 
und einen Kurs für Kellner führten wir durch. 50% aller Teilnehmer fanden nach 
dem Absolvieren der Kurse feste Jobs. Für 2023 sind weitere Kurse geplant. 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

Freitags kommen die Jüngeren und samstags die Teenager zu den Gruppenstunden von „Sonwabise Tese“. Die Mädchen 

lieben das abwechslungsreiche Programm mit Spielen, Basteln, Nähen, Singen, Backen, regelmäßigen Hygiene- und Auf-
klärungsstunden. Und immer mit Andacht, Gebet und einem kleinen Snack.  
 
 

 
 

Mittlerweile sind fast 60 Kinder bei „Clever Kids“ angemeldet. Zum Team 

gehören neben einigen Ehrenamtlichen auch sechs festangestellte Mit-
arbeiter. Sie wohnen in Masi und sind Teil der Xhosa-Kultur. 
 

Seit Juni 2022 mieten wir ein zweites Haus dazu. Es liegt direkt neben dem 
Ursprünglichen. Bei allen Aktivitäten haben wir jetzt genug Platz für all 
unsere Kinder, Mitarbeiter und Besucher.  
 

Danke für all Eure/Ihre Unterstützung – beim Begleiten, Beten und Geben. Wir freuen uns sehr, wenn Sie/Ihr uns auch 

dieses Jahr begleitet, Gutes mit uns feiert, Schweres mittragt und wir gemeinsam Segen für die Menschen in Masi sind! 
 

Mit herzlichen Grüßen und „Nihlale kakuhle“ 

 

Ich freue mich auf 2023!  Auf das weitere Wachsen unseres Vereins, auf Vorhandenes, das sich immer mehr etabliert, 
auf neue Gruppen/Projekte und die verstärkte Zusammenarbeit mit anderen Organisationen und Kirchen. 

Ihre/Eure Doris Kämper  

 

Im Dezember fand zum Schuljahresabschluss wieder unser 
Strandausflug statt. Für Kinder und Mitarbeiter das Jahres-
highlight, da es für viele der einzige Strandbesuch des Jahres ist.   
 

Es ist wichtig für die Kinder, Aktivitäten außerhalb des Townships 
zu erleben, da dadurch ihr Horizont erweitert wird, Träume und 
Visionen entstehen können, die für ihre Entwicklung förderlich 
sind. 

Lern- und Lebenshilfe Masiphumelele e.V. 

„Selbstverteidigung“ Südafrika hat eine der höchsten Vergewaltigungsstatistiken der Welt. Um der Gewalt entgegen-

zuwirken werden wir in diesem Jahr Selbstverteidigungskurse für Frauen und Mädchen anbieten. 

Im März fand der erste „Dignity Day“ (Aufklärungstag) für Mädchen statt. In 

einem sicheren Rahmen mit fröhlicher Atmosphäre beschäftigten sich die 
Teilnehmerinnen mit wichtigen Themen, wie z.B. Identität, Sinn des Lebens, 
der eigene Körper, die Pubertät, Umgang mit der Menstruation und den 
Hygieneartikeln. 
 

Da das Geld für Menstruationsartikel oft fehlt, gehen viele Mädchen während 
ihrer Periode nicht in die Schule. Wir statten die Teilnehmerinnen mit für sie 
kostenlosen, waschbaren Binden aus, die eine Haltbarkeit von ca. 4 Jahren 
haben. Es ist toll, mit so existentiellen Dingen zu unterstützen zu können, und 
so Abschlüsse in Schule und Ausbildung zu erleichtern. In 2023 sind weitere 
Aufklärungstage für Mädchen und Frauen geplant.  
 
„Strong Women“ Die WhatsApp-Gruppe, in die jeden Morgen eine Andacht und 

Gebetsanliegen gestellt werden, wächst. Das nächste große Treffen, zu dem 
alle Frauen eine Freundin mitbringen, findet im Februar statt, weitere folgen. 


